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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,   

in wenigen Tagen feiern wir wieder Weihnachten. 

Heuer konnten wir uns in unserer Gemeinde noch intensiver als sonst auf dieses große 

Fest der Christenheit vorbereiten: An allen 24 Dezembertagen kamen Menschen an den 

unterschiedlichsten Orten zusammen, um sich durch Öffnen eines Türchens des lebendi-

gen Adventskalenders auf den Höhepunkt der Adventszeit vorzubereiten. Herzlichen 

Dank unserer BRK-Kindertagesstätte und allen daran Beteiligten, für dieses schöne, 

menschenverbindende und gemeinschaftsstiftende Projekt! 

Wir haben das große Privileg, dieses Weihnachtsfest weitestgehend in Frieden, Sicherheit 

und ohne zu Hungern begehen zu dürfen. Dennoch gibt es auch in unserer Mitte Men-

schen, die Weihnachten alleine, krank oder traurig sind oder bei denen das Fest aufgrund 

finanzieller Verhältnisse kleiner, aber sicher nicht weniger herzlich, ausfallen muss. Ge-

rade die Einsamen, Schwachen, Kranken und Armen sollten wir nicht vergessen, wenn 

wir die Geburt Jesu feiern. 

Am zu Ende gehenden Jahr 2017 gilt mein Dank allen, die unsere Gemeinde durch ihr 

Mittun, Mitdenken, finanzielles Engagement oder auf andere Weise weiter vorange-

bracht haben, sei es durch tatkräftiges Anpacken beim Wiesenfest, in den Vereinen und 

Feuerwehren, der Kirchengemeinde, in unserer Kindertagesstätte und Schule, der Ver-

waltung, im Bauhof oder im Gemeinderat aber auch besonders durch die vielen, oftmals 

ungesehenen, kleinen Handgriffe. 

Und so wünsche ich Ihnen allen ein gesegnetes, friedliches Weihnachtsfest und alles Gu-

te für das kommende neue Jahr!  

Ihr 

 

Heiko Hain 

Erster Bürgermeister 
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Protokollauszug GR Weißdorf vom 23.11.2017 
 

Neubau von Sanitär- und Nebenräumen für die Turnhalle; Beschluss über die Vergabe der 
Dach- und Fassadenarbeiten 

 
Es wurden 12 Firmen angeschrieben, nur 2 Dachdeckerbetriebe haben Angebote abgegeben.  
 
Bürgermeister Hain gibt die Gebote der beiden Anbieter getrennt nach Losen bekannt (Bruttopreise 
incl. 19 % MwSt.) 
 

           Anbieter A          Anbieter B 

LOS 1 (nur Fassade/Anbau)               60.404,89 €             71.039,25 € 

LOS 2 (restl. Turnhallendach)              58.093,90 €             62.334,91 € 

Gesamtangebot            118.498,79 €           133.374,16 € 

 
Im Gremium herrscht Einigkeit, dass das gesamte Dach vom wirtschaftlichsten Anbieter eingedeckt 
werden soll.  
 
Der Auftrag wird an die Firma A zum Bruttopreis von 118.498,79 € vergeben. 
Es handelt sich um die Fa. Menke & Pilz aus Eichigt, die auch bereits den Dachstuhl des Gebäudes 
herstellt. 
 
 

Ersatzbeschaffung Feuerwehrfahrzeuge; Bedarfsplanung und Beschlussfassung  
 
Für die Feuerwehrfahrzeuge in Weißdorf und Bug ist aufgrund des Alters eine Ersatzbeschaffung 
vorzunehmen bzw. einzuplanen. 
 
Beide Kommandanten sind anwesend, um für Fragen in der Gemeinderatssitzung zur Verfügung zu 
stehen. 
 
 
Beschaffung eines TSF für die Feuerwehr Bug-Oppenroth 
 
Der Gemeinderat beschließt, die Ersatzbeschaffung eines Tragkraftspritzenfahrzeuges mit einem 
Gemeindeanteil von 50.000 Euro im Haushalt 2018 zu berücksichtigen. 
 
 

Beschaffung eines HLF20 für die Feuerwehr Weißdorf; Beschlussfassung  
 
Der Gemeinderat beschließt die Ausschreibung eines HLF20 für die Feuerwehr Weißdorf. Verwal-
tung und Kommandant werden beauftragt, die notwendigen Schritte schnellstmöglich in die Wege 
zu leiten. 
 
 
Baugenehmigungsverfahren 
 
Bauvoranfrage zur Errichtung einer Freiflächen-Photovoltaikanlage durch die MünchEnergie, 
Rugendorf auf FlNr. 532 und 584 Gem. Seulbitz 
 
Die Fa. MünchEnergie aus Rugendorf möchte zusammen mit dem Grundstückseigentümer auf den 
Flurnummern 532 und 584, Gemarkung Seulbitz, eine Freiflächen-PV-Anlage errichten. Das Projekt 
wurde auf Bitten der Fa. Münch den Gemeinderäten in der letzten nichtöffentlichen Sitzung vorge-
stellt. 
 
Die Anlage soll natur- und landschaftsverträglich auf den Flächen errichtet werden, die bisher als 
landwirtschaftliche Fläche genutzt werden.  



 
 

Durch die versicherungstechnischen vorgeschriebenen Einzäunungen der PV-Anlage und der au-
ßerhalb der Einzäunung anzupflanzenden heimischen Gehölzen wird eine Einsicht auf die eigentli-
chen Solarzellen sehr eingeschränkt und zum Teil verhindert.  
Es werden cadmiumfreie Solarzellen verwendet. Von den eingesetzten Solarzellen würde keinerlei 
Umweltbeeinträchtigung ausgehen. 
 
Für die Errichtung einer Freiflächen-PV-Anlage wäre ein vorhabenbezogener Bebauungsplan not-
wendig. Die Fa. Münch fragt daher an, ob die Gemeinde bereit ist, einen entsprechenden Bebau-
ungsplan zu erlassen. Die Kosten hierfür würden von der Fa. Münch übernommen. 
 
Der Gemeinderat signalisiert der Fa. Münch seine Bereitschaft, einen vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan aufzustellen. Voraussetzung hierfür ist jedoch eine vollständige Kostenübernahme durch 
die Fa. Münch. 
 
 
Errichtung eines Landwirtschaftszentrums durch die CWW Vermögensverwaltung GmbH in 
Benk, FlNrn. 800, 884, 885, 1152, 1153, 1154 Gmk. Hallerstein; Erteilung des gemeindlichen 
Einvernehmens, nochmalige Behandlung 
 
Auf Rückfrage wurde von Herrn Frank vom LRA Hof mitgeteilt, dass aus seiner Sicht baurechtlich 
der Bewilligung der Anfrage nichts entgegensteht. 
 
Sämtliche Behörden haben die Voranfrage positiv verbeschieden. Es gebe daher keinen Rechts-
grund, weshalb die Gemeinde das Einvernehmen versagen könne.  
 
Zunächst nimmt Bürgermeister Hain zu den immer wieder aufkommenden Gerüchten Stellung, es 
könnte ein Schlachthof gebaut werden. Die derzeit vorliegenden Bauunterlagen sehen keinen 
Schlachthof vor. Aufgrund welcher Informationen die lokale Presse diese Nachrichten verbreitet, 
entgeht seiner Kenntnis. Geplant ist derzeit ein Landwirtschaftszentrum mit Rundstall, Futterhalle, 
Maschinenhalle, Mistplatte, einer Güllelagune, einer Löschwasserzisterne sowie ein Ballenlager. 
 
Der Gemeinderat hatte in der Sitzung am 06.04.2017 die Verweigerung des gemeindlichen Einver-
nehmens damit begründet, dass der geplante Stromtrassenkorridor des Ostbayernrings direkt das 
angegebene Baugrundstück tangiere. Der Bürgermeister verliest in Teilen das Schreiben des Land-
ratsamtes Hof vom 17.10.2017, in dem wiederum auf die Stellungnahme der Fa. Tennet vom 
03.05.2017 zur Stromtrasse Bezug genommen wird. Die Fa. Tennet teilt im Wesentlichen mit, dass 
das geplante Leitungsbauvorhaben mit dem geplanten Landwirtschaftszentrum vereinbar sei. Somit 
bestehe aus Sicht des Landratsamtes ein Anspruch auf Erteilung des Vorbescheides. Hiermit ist 
nach Aussage von Heiko Hain noch keine Prüfung des Brandschutzes, Emissionsschutzes, etc. 
erfolgt. Das Landratsamt teilt ferner mit, dass das gdl. Einvernehmen nach § 36 Abs. 2 Satz 3 
BauGB ersetzt würde, wenn sich die Gemeinde „nicht in der Lage sieht, die derzeitige Einschätzung 
des Landratsamtes zu übernehmen“. 
 
Anschließend geht Bürgermeister Hain auf die Stellungnahme der Fa. Tennet, Bamberg ein. 
Hier ist zunächst die gesetzliche Situation beschrieben, nach der eine im Entstehen befindliche 
Fachplanung (Stromtrasse) einer Außenbereichsplanung (Landwirtschaftszentrum) entgegenstehen 
kann. Auf Seiten 2 und 3 des Schreibens ist aufgelistet, welche Kriterien einzuhalten sind, damit die 
Trasse am vorbestimmtem Ort gebaut werden kann. Alle Kriterien sind nach aktuellen Planungs-
stand erfüllt.  
 
Dennoch hat der erste Bürgermeister seine Bedenken. Da sich der Bau der Trasse noch eine Weile 
hinzieht, vermutlich bis 2022, sieht er sich nicht hinreichend abgesichert, dass sich an den Kriterien 
für den Korridor noch etwas ändert. Die Folge könnte sein, dass die Trasse dann nicht an der Stelle 
verläuft, für die die Gemeinde Weißdorf lange gekämpft hat. Außerdem sind gemeindliche Wege 
überplant, die Zufahrtssituation zu Anliegergrundstücken sei nicht geklärt, und weitere Gründe spre-
chen gegen ein gemeindliches Einvernehmen.  
 
Es entsteht eine kurze Diskussion, auch um die Sinnhaftigkeit einer Verweigerung. Allerdings sind 
alle Gemeinderäte unter Bezugnahme auf die Ausführungen und Begründung aus der GR-Sitzung 
vom 06.04.2017 nicht bereit, das gemeindliche Einvernehmen für das Bauvorhaben zu erteilen. 



 
 

 
Der Gemeinderat Weißdorf bleibt aufgrund der bereits dargelegten Ausführungen in Sachen Strom-
trasse bei seinem in der Gemeinderatssitzung am 06.04.2017 gefassten Beschluss. 
 
 
Förderinitiative Nordostbayern 
 
Sachstandsbericht zu den bereits laufenden Maßnahmen 
 
Zu den drei angemeldeten Förderprojekten der „Förderoffensive Nordostbayern“ gibt Bürgermeister 
Hain folgendes bekannt: 
 

1. Abriss des alten Schulhauses 
 
Wie dem Gemeinderat bekannt, ist die Maßnahme vollzogen, die beantragte Förderung hat die Ge-
meinde Weißdorf bereits erhalten.  
 

2. Abriss Anwesen Hallersteiner Str. 1 u. 3 
 
Hier wurde ein Beweissicherungsverfahren zum rückwärtigem Anwesen Schwarzenbacher Str. 8 in 
Auftrag gegeben. Gleichzeitig wird die Abrissanzeige durch den Statiker erstellt. Strom ist bereits 
zurückgebaut. Ein Stromanschluss wurde vorerst vorsorglich belassen um evtl. später dort einen 
Anschluss für den Christbaum oder eine E-Ladesäule zu schaffen. 
 

3. Abriss Anwesen Schwarzenbacher Str. 5 
 
Wie vom Rathaus aus sichtbar, ist das Anwesen fast weg. Im Laufe der kommenden Woche sollen 
die Abrissarbeiten abgeschlossen sein. (Inzwischen ist der Abriss komplett erfolgt). 
 
 
Nachnutzung des Platzes an der ehemaligen Schwarzenbacher Str. 5 
 
Der Gemeinderat hat über die Nachnutzung des Platzes an der ehemaligen Schwarzenbacher Str. 5 
zu entscheiden. 
 
Infrage kommen u. a.: 

- Verkauf der Fläche an einen Anlieger 
- Schaffung einer Grünfläche mit Sitzbank als Treffpunkt 
- Schaffung von Parkplätzen 

 
Das ALE macht für die Nachnutzung keine Vorgaben. Der Gemeinderat möge daher entscheiden, 
welche Variante verfolgt werden soll. Wenn der Platz im Eigentum der Gemeinde bleibt, ist ein Ent-
wurf bis LP 2 zu erstellen und mit dem ALE abzustimmen. 
 
Das Ing.-Büro Schnabel wird mit der Erstellung eines Planentwurfs bis Leistungsphase 2 beauftragt. 
 
 
Beschlussfassung über Nachnutzung ehemalige Hallersteiner Str. 1 + 3 
 
Mit dem Förderantrag ist ein Konzept und Entwurf für die Nachnutzung des Platzes einzureichen. 
 
Nach Abbruch beider Gebäude steht eine Fläche von ca. 150 m² zur Verfügung. 
Es wird vorgeschlagen, darauf einen Parkplatz für die Feuerwehr zu bauen und die vorbereitende 
Planung bis zur LP 2 zu vergeben. 
 
Aufträge für freiberufliche Leistungen können bis 2.100 € netto freihändig vergeben werden, die 
Einholung dreier Angebote ist nicht erforderlich.  
Es wird vorgeschlagen, das Büro Schnabel in Konradsreuth mit der Erstellung des Entwurfs zu be-
auftragen, da dieses auch die Dorferneuerung geplant hat und so gewährleistet ist, dass die Neuge-
staltung des Parkplatzes in das Konzept der Dorferneuerung passt. 



 
 

 
Die Nachnutzung als Parkplätze erscheint Bürgermeister Hain aufgrund der begrenzten Plätze am 
Rathaus unumgänglich. An der Beauftragung der Planungsleistungen an das Büro Schnabel haben 
auch hier die Gemeinderäte nichts auszusetzen.   
 
Der Platz soll als Parkplatz nachgenutzt werden. Das Ingenieurbüro Schnabel wird bis LP 2 mit der 
Erstellung eines Entwurfs beauftragt. 
 
 
Stromliefervertrag ab 01.01.2018 
 
Der bisher mit dem Bayernwerk bestehende Stromliefervertrag für die gemeindlichen Liegenschaf-
ten und die Straßenbeleuchtung läuft zum Jahresende aus. Von der Verwaltung wurden daher An-
gebote für den Strombezug eingeholt. 
 
Die Gemeinde Weißdorf hat 17 Messstellen und verbraucht jährlich ca. 27.000 kWh Strom. 
 
Der Strom für die Gemeinde Weißdorf wird ab 01.01.2018 von der EMS (Stadtwerke Münchberg) 
zum angebotenen KWh-Preis von 3,85 Cent bezogen, der Vertrag hat eine Laufzeit von 4 Jahren 
(vom 01.01.2018 – 31.12.2021). 
 
 
 
Festlegung der Realsteuerhebesätze für 2018 
 
Die Hebesätze für Grundsteuer A und B sowie für Gewerbesteuer werden so belassen, wie bisher. 
 
 
Informationen des Ersten Bürgermeisters 
 
Bilder - Lohmühlenweg 
 
Der Baumaßnahme Lohmühlenweg ist abgeschlossen, die vom Bürgermeister mitgebrachten Fotos 
veranschaulichen die gelungene Weginstandsetzung. 
 
 
Hundekot-Tütenspender 
 
Es wurden weitere Tütenspender angeschafft. Wo diese aufgestellt worden sind, hat sich die Situa-
tion entspannt. In anderen Bereichen, wie z. B. Wiesenstr., Luisenburg-/Waldsteinstr. Gibt es jedoch 
immer wieder Beschwerden über „Häufchen“.   
 
 
Informationen und Anfragen einzelner Gemeinderatsmitglieder 
 
Gemeinderat Anton Schratt hat einen Fehler in der Entwässerungssatzung der Gemeinde Weißdorf 
vom 29.10.2012 entdeckt. Unter § 4 wäre der gemeindliche Anteil vom Markt Sparneck zu tragen. 
Die Nachfrage am Folgetag bei der Verwaltung ergab, dass dieser Fehler der Satzung, die auf der 
Homepage eingestellt ist, bereits beseitigt wurde. 
 
Weiterhin wird von Herrn Schratt nach dem Sachstand – Straßeninstandsetzung bzw. Neubau der 
Straße von der B 289 nach Oppenroth gefragt. Neue Erkenntnisse gibt es nach den Worten des 
Bürgermeisters leider nicht. Vorerst bleibt es beim Löcher verfüllen.  
 
Zum wiederholten Male weist GR Benno Grießhammer auf die Sichtprobleme der Verkehrsspiegel 
bei Regen und Kälte hin. Besonders am Schloss und in der Wiesenstr. ist dann die vorfahrtsberech-
tigte Straße nicht einzusehen. Dem Vorschlag von Benno Grießhammer folgend soll dieser testwei-
se eine wasserabweisende 3M-Folie besorgen, um zu prüfen, ob hiermit Abhilfe geschaffen werden 
kann. 
 



 
 

Von Anwohnern der Straße „Am Schloss“ wurde GR Grießhammer auf die zusehends kritischer 
werdende Parkplatzsituation in der Straße hingewiesen. Dies auch unter dem Hinweis, dass in Kür-
ze auch noch die Gaststätte in der Münchberger Str. 8 eröffnet werden soll. 
Leider gibt es lt. Bürgermeister Hain hier kein Patentrezept, zumal der Gaststättenbetreiber die vor-
geschriebenen Stellplätze vorhält. Man müsse sich manchmal damit abfinden, zu seinem Anwesen 
etwas weiter zu laufen, da sich die Anzahl der Fahrzeuge je Haushalt laufend erhöht. 
 
GR Albertz will wissen, wann die Fußgängerampel an der B 289 kommt; hier ist noch kein Termin 
bekannt. 
 
 
 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

 

Bevölkerungsstand 
 
Am Stichtag 30.11.2017 lautet der Bevölkerungsstand der Gemeinde Weißdorf: 
              (Vergleich 31.10.2017) 
Gesamteinwohnerzahl:   1230      1221 
Davon  
Hauptwohnsitze:     1157     1149 
Nebenwohnsitze            73           72 
 
 
 

Die Gemeinde Weißdorf dankt den Bürgern, die im Jahr 2017 durch die 

Spende eines Christbaumes wieder dafür gesorgt haben, dass  

Weißdorf weihnachtlich geschmückt werden konnte. 
 

Unser Dank gilt:  

Familie Werner Helling aus Weißdorf 

sowie Frau Gerlinde Popp aus Bug 
 

 

 
 

Reinigung der Bürgersteige und Sicherung der Gehbahnen zur  
Winterzeit 
 

Die jetzige Winterszeit veranlasst uns, auf die Bestimmungen der gemeindlichen Satzung über die 
Sicherung der Gehbahnen im Winter hinzuweisen. Danach sind die Grundstückseigentümer ver-
pflichtet, die an ihr Grundstück angrenzenden Gehwege in verkehrssicherem Zustand zu halten. 
Soweit witterungsmäßig zumutbar, sind die Sicherungsflächen an Werktagen ab 7.00 Uhr und an 
Sonn- und Feiertagen ab 8.00 Uhr jeweils bis 19.00 Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee-, 
Reif- oder Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, Splitt) nicht jedoch mit 
Tausalz oder ätzenden Mitteln zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. Bei besonderer Glättege-
fahr (z. B. Treppen oder starken Steigungen) ist das Streuen von Tausalz zulässig. Der geräumte 
Schnee oder die Eisreste sind neben dem Gehweg so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet 
oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten und Kanaleinläufe sind bei der Räumung freizuhal-
ten.  
 

Die Reinigungspflicht trifft alle Anlieger innerhalb der geschlossenen Ortslage. Die Reinigungsfläche 
(Kehrfläche) ist der Teil der öffentlichen Straßen, der in einer Breite von 1 Meter parallel zum Fahr-
bahnrand liegt. Diese Fläche ist besonders auch im Herbst von Laub freizuhalten. 
 
 
 



 
 

Amtsstunden u. Bürgersprechstunden im Rathaus Weißdorf ab 1.1.2018 
 

Amtsstunden       Bürgersprechstunden 
von 16.00 – 18.00 Uhr     von 16.00– 18.00 Uhr 
 
1. und 3. Mittwoch (5.) im Monat   2. und 4. Mittwoch im Monat 
 

          10.01.2018 
17.01.2018 
          24.01.2018 
31.01.2018 
 
07.02.2018 
          14.02.2018 
21.02.2018  
          28.02.2018 
07.03.2018 
          14.03.2018 
21.03.2018 
           
        …und jederzeit nach telefonischer Vereinbarung 
          

 
 
 

Termine 
 

Januar 
 

 

 Di. 02.01. 17.00 Uhr Busfahrt VER Selb JFG  

Sa. 13.01. 17.00 Uhr Christbaumfeuer (Wiesenfestplatz) Feuerwehrjugend 
Weißdorf 

Sa. 13.01. 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung im Sportheim FC Waldstein 

Sa. 20.01. 14.00 Uhr  Schafkopfrennen in der Hasenheide KZV Weißdorf 

So. 21.01. Neujahrsbrunch BRK Kinderta-
gesstätte 

So.  28.01. 14 Uhr Kinderfasching im Sportheim FC Waldstein 
 

Der gesamte Veranstaltungskalender der Gemeinde Weißdorf für das 
Jahr 2018 wird in der nächsten Ausgabe veröffentlicht. 
 
 
 

Kirchliche Nachrichten 
 

Gottesdienste in St. Maria  
 

24.12.17 
4.So im Advent  und 

Heiliger Abend 
17:00 Christvesper mit Weihnachtsspiel 

Pfrn. Teschke und 
Team 

  
22:00 Christmette Pfrn. Teschke 

25.12.17 1. Weihnachtsfeiertag 10:00 Weihnachtsfestgottesd. mit Abm. Pfrn. Teschke 

26.12.17 2. Weihnachtsfeiertag 10:00 Gottesdienst Pfr. Scheirich 

31.12.17 Silvester 17:00 
Gottesdienst mit Abendmahl und 
Kirchenchor 

Pfrn. Teschke 



 
 

01.01.18 Neujahr 17:00 
Ökum.Zentral-GD in Sparneck,  

St. Veit 

Pfr. Scheirich und 

GR Drechsel 

06.01.18 Epiphanias   kein Gottesdienst   

Ab 07. Jan.-  18. März 
  

  
Durchgängig alle Gottesdienste 
im Gemeindehaus 

  

07.01.18 1. So. n. Epiphanias 9:00 Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee Pfrn. Teschke 

10.01.18 Mi 10:30 Gottesdienst im Seniorenhaus Zell Pfrn. Teschke 

14.01.18 2. So. n. Epiphanias 9:00 Gottesdienst Lekt. Trnetschek 

21.01.18 Letzter So. n. Epiph, 10:00 Gottesdienst Pfrn. Teschke 

28.01.18 Septuagesimae 10:00 Gottesdienst Lekt. Gerisch 

 

Termine 
 

Sa, 06.01.:   KEIN Gottesdienst zu Epiphanias 
So, 07.01.:   9h Gottesdienst zum Epiphaniasfest (Heilige Drei Könige), Gemeindehaus 
                      anschließend Kirchenkaffee 
Fr, 12.01.:    15.45h – 17h Präparanden-Unterricht, Gemeindehaus 
                      17h      -   18h  Konfirmanden-Unterricht, Gemeindehaus    
Do, 18.01.:  20h KV-Sitzung, Gemeindehaus  
Do, 25.01.:  20h Bibelstunde in Benk 
Fr, 26.01.:   15.45h – 17h  Präparanden-Unterricht, Gemeindehaus 
                     17h    -  18h  Konfirmanden-Unterricht, Gemeindehaus   
Sa, 27.01.:   Redaktionsschluss für den Gemeindebrief 1-2018 
 

 
 
 

Gottesdienste und Termine der Katholischen Kirchengemeinde Sparneck  
 

01.01.18  17.00 Ökumenischer Neujahrsgottesdienst  
 in der evangelischen Kirche in Sparneck, der Kirchenbus fährt nach Vereinbarung
 mit H. Häußinger – Tel. 09251/5340 
05.01.18 18.00 Eucharistiefeier als Vorabendmesse zum Fest Erscheinung des Herrn –  
  der Kirchenbus fährt in beide Richtungen 
05./06.01.18 Sternsingeraktion in den Waldsteingemeinden 
 Personen oder Familien, die die Sternsinger wünschen, mögen sich bitte in die ab 
 Weihnachten aufliegenden Listen in der ev. und kath. Kirche Sparneck eintragen.  
07.01.18    9.00 Eucharistiefeier in Sparneck – der Kirchenbus fährt in beide Richtungen 
08.01.18  15.30 Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 
09.01.18  19.00 Eucharistiefeier in Zell, St. Heinrich – der Kirchenbus fährt nach Vereinbarung  mit 
 H. Häußinger 
13.01.18  18.00 Wortgottesfeier in Sparneck – der Kirchenbus fährt in beide Richtungen 
15.01.18  15.30 Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 
16.01.18  14.30 Eucharistiefeier zum Seniorennachmittag in Sparneck  
 anschl. gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen – danach “Gehirn-
 Jogging” – Wir trainieren unser Gedächtnis – Leitung: Kurt Häußinger –  
 der Kirchenbus fährt in beide Richtungen 
20.01.18  18.00 Eucharistiefeier als Vorabendmesse in Sparneck –  
 der Kirchenbus fährt in beide Richtungen 
22.01.18  15.30 Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 
23.01.18  19.00 Eucharistiefeier in Zell, St. Heinrich – es fährt kein Kirchenbus!! 
                19.45 Pfarrgemeinderatssitzung im Jugendhaus Zell - 
 anschl. trifft sich der Wahlausschuss f. PGR-Wahl 2018 
27.01.18  18.00 Eucharistiefeier als Vorabendmesse in Sparneck – 
 Der Kirchenbus fährt in beide Richtungen 
29.01.18  15.30 Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 
30.01.18  19.00 Eucharistiefeier in Zell, St. Heinrich – der Kirchenbus fährt nach Vereinbarung mit 
 H. Häußinger 



 
 

 



 
 
 



 
 
 

 

Wohnung in Weißdorf oder Bug gesucht 
 

Tel. 0157/55606842 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 
 

 

  



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 

 

Frohe Weihnachten und ein 
erfolgreiches neues Jahr    
 
wünschen wir allen Gästen, Freunden und Bekannten 
 

Gaststätte „Zur Burgruine“  
Oppenroth 8, Weißdorf 

 Rita und Uli 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 

Unseren Kunden, Freunden und Bekannten  
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und  
ein gesundes neues Jahr, verbunden mit  
einem herzlichen Dankeschön für das  
im vergangenen Jahr entgegengebrachte Vertrauen.  
 
 
 
 
 
 
 
Obere Siedlung 15, 95237 Weißdorf 
Tel.: 09251/5022, Fax.: 09251/5018 
 

 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    
 Wir wünschen allen unseren Kunden 
 Freunden und Bekannten 
 

 frohe Weihnachten und ein 

 gesegnetes neues Jahr 
  
 Ihr Dorfladen und Lottoannahmestelle 
 Fam. Schlegel, Weißdorf 
 

 

  



 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr 

wünschen wir allen unseren 
Gönnern, Freunden und Mitgliedern 
 
Kaninchenzuchtverein Weißdorf e.V. 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 



 
 

 
 
 
 

 

Der Gesamtbevölkerung der Gemeinde Weißdorf  

wünschen wir 
 

Frohe Weihnachten 

und ein gutes neues Jahr 
 

Heiko Hain 
Erster Bürgermeister 
mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

der Verwaltung und dem Bauhof-Team 

 


